5 3 22 = - 4 
— 2255 — 


Intelligenz Blatt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


% DEN 


Königl. Prodi n3 ial⸗Intelligenz⸗ Com toir im Poſt⸗L ofa l 
a Eingang Plautzengaſſe Nro. 385. 5 


No. 250. Sonnabend, 


den 24. October 1840. 


Sonntag, den 25. October 1840, predigen in nachbenannten Kirchen: 
f f Heute Mittags 1 Uhr Beichre. c 
St. Marien. Um 9 uhr Herr Conſiſtorial⸗Rath und Superintendent Bresler. 
um 12 Uhr Herr Archid. Dr. Kniewel. um 2 uhr Herr Diac. Dr. Höpf⸗ 
ner. Donnerſtag, den 29. October Wochenpredigt Herr Diac. Dr. Höpfner. 
Anfang I Uhr. Nachmittag 3 (drei) Uhr Bibel⸗Erklärung Herr Archid. 
Dr. Kniewel. . BR ; Ei 
Königl. Kapelle. Vormittag Hr. Domherr Roſſolkiewicz. Nachm. Hr. Vicar. Haub. 
St. Johann. Vormittag Herr Paſtor Rösner. Anfang 9 Uhr. Sonnabend 12 
Uhr Mittags Beichte. Nachmittag Herr Diac. Hepner. Den 29. Oktobet 
Wochenpredigt Herr Diac. Hepuer. Anfang 9 Uhr. ee 
St. Nicolai. Vormittag Herr Vicar. Skiba Polniſch. Herr Pfarrer Landmeſſer 
Deutſch. Anfang 10 Uhr. f b ee 
St. Catharinen. Vormittag Herr Paſtor Borkowski. Anfang um 9 Uhr. Mittags 


Herr Archid. Schnaaſe. Nachmittag Herr Diac. Wemmer. Mittwoch, den 


28. October, Wochenpredigt Herr Archid. Schnaaſe⸗. Anfang um 8 Uhr. 
St. a „ Herr Pfarrer Fiebag. Nachmittag Herr Vicar. Bernhard. 
nfang 21% uhr. ; Si SEEN en 

St. Eliſabeth. f orm Herr Prediger Böck. Den 1. November Communion und 
den Sonnabend vorher um 2 Uhr Vpiberenung. 5 

Carmeliter. Vormittag Herr Pfarr⸗Adminiſtrator Slowinski. Nachmittag Herr Vi⸗ 
car. Grabowski. . | 

St. Petri und Pauli. Vormittag Milltair⸗Gottesdienſt, Herr Divifiond = Prediger 


— 


Herde. Anfang um 9 Uhr. Vormittag Herr Prediger Böck. Anfang um 
IU Iren s a FCC 

St. ne Vormittag Herr Superintendent Ehwalt. Anfang 9 Uhr. Sonn⸗ 
abend, den 24. October, 127 Uhr Mittags Beichte. Nachmittag Herr Pre⸗ 
diger Blech. Mittwoch, den 28. October, Wochenpredigt Herr Prediger Blech.“ 
Anfang 9 Uhr. a 

St. Annen. Vormittag Herr Prediger Miongosius, Polniſch. 

St. Salvator. Vormittag Herr Prediger Blech. 8 1 


St. Barbara. Vormittag Herr Prediger Karmann. Nachmittag Herr Prediger 


Oehlſchläger. Sonnabend, den 24. October, Nachmittags 3 Uhr Beichte. 
Mittwoch, den 28. October, Wochenpredigt Herr Prediger Karmann. An⸗ 
fang 9 Uhr. 5 
St. Bartholomäi. Vormittag um 9 Uhr und Nachmittag um 2 Uhr Herr Paſtor 
Fromm. Sonnabend, den 24. October, Nachmittags 1 Uhr Beichte. Don⸗ 
. nerſtag, den 29. October, Wochenpredigt Herr Paſtor Fromm. Anfang 8 Uhr. 
Heil, Leichnam. Vormittag Herr Prediger Neineß. * > 
Kirche zu Altſchottland. Vormittag Herr Pfarrer Brill. Anfang 915 Uhr. 
Kirche zu St. Albrecht. Vormittag Herr Vicar. Hand, Anfang 10 Uhr. 


— — —— — — 

S Angemeldete Fremde 
Angekommen den 21. October 1840. f 
Madame Kuhr nebſt Fräulein Tochter aus Königsberg, Herr Amtsrath 


9. Krieſe aus Oſterwit, Herr Gaſthofbeſitzer Zärtner, Herr Goldarbeiter Kafenſann, 


Herr Gutsbeſitzer Petzenbürger aus Marienburg, Herr Gutsbeſitzer Baron v. Putt⸗ 
kammer aus Gr.⸗Podel, Herr Kaufmann Mieſard aus Cöln, log. im Hotel de Ber⸗ 


lin. Die Herten Kaufleute Leipold aus Berlin, Weſtermann aus Bielefeld, Herr 


Gutsbeſitzer Graf Keyferling aus Bärwalde, log. im engl. Haufe. Herb Rentmei⸗ 


ſter Kienitz nebſt Frau Gemahlin und Fräulein Tochter aus Bromberg, die Herren 


Gutsbeſitzer Schade aus Heinrichshoff, Geißler nebſt Frau Gemahlin aus Berezmi⸗ 
rowitz, Herr Kaufmann Kölbl aus Bromberg, log. im Hotel de Thorn. 


Bekanntmachung. 


1. Da Herr Juſtiz⸗Commiſſarius Martens Stellvertreter des Vorſtehers des 
Sicherheits⸗Vereins verblieben iſt, ſo wird dies zur Berichtigung der in N 246% 
des Intelligenzblatts epfolgten Bekanntmachung bemerkt. „ 
Danzig, den 24. October 1840. a ; 
HOber⸗Bürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 


—— ·ůU . . en nad 


A VE RTISS EME NI s. es 
2 Es ſoll für das künftige Jahr der Bedarf für die hieſige Königl. Artilletie⸗ 


Werkſtatt an neuem Schmiede⸗Eiſen, Steinkohlen, Leder, Reh⸗ und Kälberhaaren, . 


> ZEN 
= 
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dem Mindeſtfordernden mit Vorbehalt der höhern Genehmigung, zur Lieferung über⸗ 
tragen werden. = 333 en ee 
Alle diejenigen, welche geneigt find, dieſe Lieferung einzeln oder im Ganzen 
zu übernehmen, werden hierdurch aufgefordert, ſich zu dem ER 
am 10. November d. J. 5 
in dem Artillerie-Werkſtatt⸗Gebäude, Hünergaſſe M 325. anberaumten Submiſſions⸗ 


Termin einzufinden, vorher aber ihre ſchriftlichen Forderungen verſiegelt einzufenden, 


welche dann im Termin geöffnet werden ſollen. 
Mündliche Gebote und Herabbietungen finden nicht ſtatt. 1 i 

Das Eifen wird am genannten Tage Vormittags um 9 Uhr, die Steinkohlen 
um 10 Uhr und das Leder und die Hagre um 11 Uhr verhandelt. 

Die Lieferungsbedingungen und die nähere Beſchaffenheit der zu liefernden 
Materialien köunen von jetzt ab täglich in den gewöhnlichen Dienſtſtunden im Bureau 
der Werkſtatt eingeſehen werden, und daß dies geſchehen, bittet man, in der einzu⸗ 
teichenden Submiſſion zu vermerken. \ 2 

Danzig, den 13. October 1840. e 8 

Königl. Verwaltung der Haupt⸗Artillerie-Werkſtatt. 85 
8 0 Für die hieſige Artillerie-Werkſtatt ſollen im künftigen Frühjahr folgende 
Nutzhölzer: ; ; f 

5 rüſterne Bohlen 25 Stück 3zöllige 
5 38 317 
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34 23öllige 
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4) 20 mittlere, 25 große eichene Achſen, 50 eichene Unterbäume. 5 
5) 142 Arme, 133 Achsfutter, 225 kleine Brackhölzer, 270 kleine, 1261 mittlere, 
334 große Felgen, 121 Naben, 309 Ortſcheite, 36 Sperrhölzer. (Sämmt⸗ 
liche Hölzer können von Eichen oder Rüſtern fein.) f 
601038 Deichſelſtangen von Rüſtern, Birken und jungen Stiel⸗Eichen. Auch kön⸗ 
nen ſolche von geſpaltenen Eſchen fein. VVV 
n 39 0 Leiterſtangen von Rüſtern, Eſchen, Birken oder jungen Stieleichen. 
l 


La weißbüchene Kloben, 740 Fuß elſene Stangen und 1560 Fuß elſene 


durch den Mindeſtfordernden geliefert werden. 5 ; 


Es iſt daher auf den 


7 


g 186. November 1840 ormittags um 9 Uhr 
iu dert Bureau d 1 ; 


er Artilferie-Werkftatt: „%% zu welchem 
8 (1) # 


I 


2 


Lieferungsluſtige welche die Lieferung im Ganzen oder theilweiſe übernehmen wollen, 
hiermit eingeladen werden; vorher aber die nähern Bedingungen in dem Bureau ein⸗ 
zuſehen, und die zu ſtellenden Forderungen portofrei einzureichen haben. 
B Herabbietungen im Termin finden nicht ſtatt. Auch werden Gebote zum Ver⸗ 
kauf aus freier Hand angenommen. 5 

Danzig, den 20. October 1840. 5 a Es 

8 Königliche Verwaltung der Haupt⸗Artillerie⸗Werkſtatt. 


4. Die hieſige Artillerie-Werkſtatt will den erforderlichen Bedarf an Borſten, 0 
Hanf, gebleichter und ungebleichter Leinwand, ferner an Sarbematerialen, Heinen Mas 
terialien, als: Hornleim, Leinöl, Terpentinöl, Bleiweis ꝛc. und endlich den Bedarf 


an Schreib⸗ und Beleuchtungs⸗Materialien für das Jahr 1841, dem Mindeſtfordern⸗ 
den mit Vorbehalt höherer Genehmigung, zur Lieferung übertragen. 5 
Es werden daher Diejenigen, welche die Lieferung einzeln oder im Ganzen zu 
übernehmen geſonnen find, eingeladen, ſich zu dem f 
i am 12. November o., Vormittags um 9 Uhr, 


in dem Geſchäftszimmer der Artillerie -Werkſtatt, Hünergaſſe Ju 325., angeſetzten Li⸗ 


zitations⸗Termin einzufinden, zuvor aber ſchriftliche Forderungen verſiegelt einzureichen. 
Die nähern Bedingungen können von jetzt ab, täglich in den gewöhnlichen 
Dienſtſtunden eingeſehen, auch die Proben von der erforderlichen Beſchaffenheit und 
Güte der Gegenſtände in Augenſchein genommen werden. 
Danzig, den 13. October 1840. i : 
= Königliche Verwaltung der Haupt⸗Artillerie⸗Werkſtatt. 
38 Die in der Junkergaſſe sub e 1895 und 1399 belegenen Häuſer ſollen 
höhern Anordnungen zufolge auf Abbruch im: Wege des Meiſtgebots öffentlich ver⸗ 
kauft werden. ER ; 
Es iſt hierzu ein Termin auf den 2. November d. J. Vormittags 10 Uhr an 
Ort und Stelle anberaumt, welches hierdurch zur Kenntniß gebracht wird, mit dem 


Bemerken, daß die Verkaufs⸗Bedingungen täglich in den Vormittagsſtunden von 8 bis 1 


Uhr in unſerem Geſchäftszimmer Frauengaſſe AZ 359. eingeſehen werden können. 
Danzig, den 21. October 1840 f 2 FRE 
Se Königl. Garniſon⸗Verwaltung. 


Citerariſche Anzeigen; 


6. 5 Bei ee i Anhuth, Langenmarkt 2 432., iſt zu haben: Ex 


Dr. H. G. Vollmer's deutſcher Univerſal⸗Briefſteller 
5 für alle Stände. - i 


Enthaltend die Regeln der Rechtſchreibung und Anweiſung, alle Atten von Briefen 
und ſchriftlichen Aufſätzen, als: Eingaben, Bitt⸗ und Beſchwerdeſchriften, fteund⸗ 


ſchaftliche, glückwünſcheude, tröſtende, Dank⸗ und Empfehlungsbriefe, Mahn: und 


— 


Einladungsbriefe, ferner Verträge aller Art, als: Verkaufs⸗, Baus, Pacht⸗ und 


Miethkontracte, ſowie Ceſſionen, Vollmachten, Zeugniſſe, Quittungen u. a. m., rich⸗ 
tig und allgemein verſtändlich zu verfaſſen: nebſt Belehrungen über die jetzt gebräuch⸗ 


lichen Titulgturen und Adreſſen, über kaufinänniſche Aufſätze und Buchführung, über 


mancherlei Rechtsaugelegenheiten, über Steuer und Poſtweſen; Erklärung und Ver⸗ 

deutſchung der gebräuchlichſten Fremdwörter u. dgl. m. Achte, verbeſſerte und ver⸗ 
mehrte Auflage, bearbeitet von Fr. Bauer. 8. Preis 15 Sgr. f 

Bereits in achter Auflage erſcheint hier eine für alle Stände ſehr nützliche 

und brauchbare Schrift, welche höchſt practiſche Anweiſungen und Formulare zu als 

len möglichen, im bürgerlichen Leben vorkommenden Briefen und Aufſätzen, in man⸗ 

nigfachſter Auswahl enthält. EEE 


der Preuß. Volks⸗Kalender pro 131. Königsberg 


8 5 Er Se ae 
8. Geſtern Nachmittag um halb 3 Uhr ſtarb meine liebe Frau Juliane Setzke 
geborne Schiberowski in Folge einer Lungen⸗Krankheit, in ihrem Z3üſten Lebens⸗ 
Jahr, Dieſes zeige ich hiemit meinen Freunden und Bekannten ergebenſt an. 


Y 


Bangſchin, den 23. October 1640. . Carl Setzke. 


4 Anzeigen. 8 
Folgende Briefe ſind mit den Poſten zurückgekommen: RR 
1) An Magelin in Landsberg a. W. ) An Neumann in Amole bei Löbau. 3) An 
Winkow in Saalfeld. 4) An Wasniewsky in Deybrowitz. 5) An Dufki in Stettin. 
6) An Joſel Szaffiro in Warſchau. 7) An Malewski in Thorn. x 
Danzig, den 24. October 1840. f f 
5 = Königl. Ober⸗Poſt⸗Amt. ö f 
9. Zum Beſten der Klein⸗Kinder⸗Bewahr⸗Anſtalten 
werden Unterzeichnete in den Monaten November und Dezember 1840, Januar, Fe⸗ 5 
an 19 15 1841, an acht Sonnabenden, im Saale des Hotel de Berlin Vorleſun⸗ 
gen halten. 8 5 > 2185 a HER 5 
5 Ein Billet für dieſe acht Abende koſtet Einen Thaler und Zehn Silbergroſchen. 
In den nächſten Tagen werden Liſten zur gofälligen Unterſchrift vorgelegt werden. 
Danzig, den 19. October 1840. f Sr 85 


Anger. Clebſch. Hepner. Kretzſchmer. F. W. Krüger Lasker. 5 Löſchin. I 


Marquardt. Dr. Schneider. Prof. Schultz. Strehlke. Zeruecke . 
10. Zum Beſten der Klein⸗Kinder⸗Bewahr⸗Anſtalten wird Unterzeichneter Sonn⸗ 
abend, den 24. M., Abends 6 Uhr, — Ein Quintet — in den neueſten und belieb⸗ 
teſten Piegen, mit Beihülfe geſchickter Künſtler im Salon des Gaſthauſes zum 
Prinzen von Preußen auf Neugarten, zu geben die Ehre haben und 
ladet das hieſige im Wohlthun nicht müde werdende Publikum dazu ergebenſt ein. 
Entree 27 Sgr. à Perſon⸗ 5 : Wilke. 


Re 


ne, Einem hochzuverehrenden Publikum mache ich hiermit die ergebene 

Anzeige: daß ich mit hoher obrigkeitlicher Bewilligung unterm heu⸗ 
— = (4 * „ — * 5 A 

tigen Date en Haus⸗Offizianten⸗ . Geſinde⸗Vermiethungs⸗ 


Bureau eröffnet habe, und ſchmeichle mit mit der Hoffnung, daß das Zutrauen, 


welches mir ſeit vielen Jahren als Geſinde⸗Mäkler geſchenkt wurde, auch ferner ge = a 


währt werden wird. Es ſoll mein eifrigſtes Beſtreben ſein, den geehrten Herrſchaf⸗ 
ten bei Vermiethungen von Jägern, Förſtern, Wirthſchafts⸗Schreibern, Juſpectoren, 
Hauslehreru, Köchen, Kutſchern, Tafeldeckern, Marqueuren, Hausknechten, Reitknech⸗ | 


ten, Brenn⸗ und Brauerknechten, Lehrlingen, Gouvernanten, Geſellſchafterinnen, Wir⸗ 


thinnen, Ladenmädchen, Stubenmädchen, Köchinnen, Kinderfrauen u. ſ. w. aufs 


Münktlichſte dienen zu können. F. Märtens, Gerbergaſſe M 62. 


12. Ferdinand Borowski, 
a Breitegaſſe M 1102. 
empfiehlt ſein auf der letzten Leipziger Meſſe neu und vollſtändig aſſortirtes Lager al⸗ 


ler Arten Stutzuhren in Bronces, Porzellan-, Alabaſter⸗ und Holzgehäuſen; 
goldene und ſilberne Cylinder⸗, Herren⸗ und Da⸗ 
men⸗Uhren, Spindeluhren neueſter Facous, in großer Auswahl; 
Schwarzwalderuhren; Muſikdoſen und Muſikwerke, ſo wie fein Lager 


bon Werkzeugen und Fournituren für Uhrmacher de. ze. — N 

16. Sonntag, d. W. d. M., Konzert in Herimanshof. 
1. Sonntag den 25. October Conzert im Salon 
zu Jeſchkenthal, wozu ergebenſt einladet 8 G. Schröder 
5 & 


Die Wagnersche Leseanstalt ist von Mittwoeh, den 21. October, | 


in der ersten Etage des Hauses Langenmarkt No. 498., zwischen der Raths - 
Apotheke und dem Steffenseben Comtoir geöffnet worden. eg 
16. Meinen geehrten Künden zeige ich hiedurch ergebenſt an, daß ich meinen La⸗ 
den von der Wollwebergaſſe nach meinem Haufe auf dem Holzmarkt, an der Ecke 
der Töpfergaffe N 80., von Donnerſtag, den 22. d. M. ab, verlegen werde. 
Danzig, den 20. October 1840. L. F. Lindenberg, Seidenfärber. 


£2. Anträge zur Verſicherung gegen Feuersgefahr bei der Londoner Phönix⸗ ä 
Aſſekuranz⸗Compagnie auf Grundſtücke, Mobilien und Wgaren, fo wie zur Lebens⸗ 
Verſicherung bei der Londoner Pelican⸗Compagnie werden angenommen von Alex. 


Bibfone, im Comtoir, Wollwebergaſſe M 1991. 

13. An dem gründlichen Unterricht im Zeichnen und weitern Ausbildung kön⸗ 

nen neue Schüler und Schülerinnen Theil nehmen. Zur Anmeldung und Aufnahme 

bin ich täglich 9 Uhr Morgens in meinem Atelier Poggenpfuhl Ag 184. zu ſprechen. 
5 2 5 d 25 Vebch, Lehrer 


— 201 — I 
1% Ein noch in Condition ſtehender Handlungsdiener aus einer kleinen Stadt, 
ſucht ein Unterkommen in einer Materials oder Eiſenhandlung. Nähere Auskunft 
Sandgrube 466. 555 5 5 SER 2 

20. Freitag, den 30. October e., General⸗Verſammlung in der Neffontee zum. 

freundſchaftlichen Verein. Wahl eines Committee und eines Geſellſchaſts⸗Mitgliedes⸗ 
i 5 Die Vor ſt e her. 0 5 
21. efkerariſche Anzeige? 
Bei W. F. Burau, Langgaſſe M 404. kn bis jest fol 

gende Kalender pro 1841 vorräthi gg? ö 8 a 

a Preußiſcher Volkskalender mit 2 ſaubern Stahlſtichen und 9 xilographiſchen 
Abbildungen. 5 95 f 33 ö 
Frankfurter Volkskalender mit 1 Stahlſtic ht. 
Gubitz deutſcher Volkskalender mit 120 Holzſchnitten. a 
Steffens Volkskalender mit 8 Stahlſtichen und Holzſchnitten, 

2 Mehrere Sorten Comtoir⸗Kalender. 12 2 5 f 
22 Die bei mir zum Beſten der Heiden⸗Miſſion eingereichten Damenhandarbei⸗ 
ten folen Montag, den 26. October, der Beſtimmung nach, öffentlich verkauft wer⸗ 
den, und können bis dahin in Augenſchein genommen werden. Welches ich hiemit 


im Auftrage anzeige. J. G. Köhly, Hundegaſſe . 245. 

23. Die Veränderung meiner Wohnung nach der Pfaffengaſſe M 819. 
zeigt ergebenſt an G. A. Folkers, Maler und Blechlakirer. > 
24 Drei haller Belo hu un g 


wird dem Finder zugeſichert, welcher Abends den 20. October e. vor dem Haufe 
au der Nadaune NE 1712.13. eine braune Geldbörſe mit 2 Ringen, enthaltend ei- 
nige kleine Gold⸗ und Silbermünzen, aufgehoben hat und es richtig in dem vorbe⸗ 
naunten Hguſe abliefert. 5 = N 5 f 
25 S Brodtbänkengaſſe N 713. iſt ein meublirtes Zimmer zu vermiethen, 
5 a zu beziehen; auch ſteht daſelbſt ein tafelförmiges Inſtrument billig zum 
26. Das unterzeichnete Comité fordert hiedurch alle Diejenigen auf, die 
noch rechtmässige Forderungen an dasselbe, für den am 15. d. M. im Saale 


des grünen Thors stattgehabten Bal paré haben sollten, sich mit denselben 


bis zum 30. d. M. im Cemtoir der Handlung Gebr. Baum, Brodtbänkengasse 
No. 405% zu melden und die Zahlung daselbst zu ge wärtigen, indem spätere 
‚Ansprüche nicht berücksichtigt werden können e 
Danzig, den 23. October 1840. = 75 5 
Baum. v. Brösike. v. Freysleben. Groddeck. d. Hülsen. 
Bun alm. Simpson. v. Weielkhm ann. 
27. Daß der Unterricht im Schreiben und Rechnen bei dem Unterzeichneten, 
wohnhaft Poggenpfuhl M 184., ſowohl am Tage wie auch in den Abendſtunden 
vegelmäßig fortgeſetzt wird, zeigt ergebenſt an 8 der Lehrer Nit h. 


Auch könen daſelbſt 2 Penſtonalre anfländig aufgenommen werden. 
2 2 r 7 2 R 1 5 


. 
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a Es hat ſich Sonnabend den 17. d. M. gegen 5 Phr Morgens ein 
Madchen bon 24 Jahren, klein und ſchwächlich, im dunkeln Kattunkleide, einer brau⸗ 
nen Stuffjacke und weißer Nachthaube gekleidet, aus dem väterlichen Hauſe entfernt. 
Wer über deren Leben oder Tod Auskunft zu geben weiß, wird e Johannis- 

: safe W 1242. Anzeige zu machen : 


8 nn empfiehlt das ehldare Hüuͤhner⸗ 7 
augen En wu Re nen Bl, nen a 8 


”. 


win 


! Bon der heilſamen en des eu ahne Pfaſters haben 
wir uns vollkommen überzeugt. 


9 

9 

0 

2 95 

35 er uch, Sue und Se ne jun gr 6 Sgr. Te 12 "km, | 
© 

On 

Ö. Dr. v. Duisburg. Pr. Daun. Dr. Davidfohn. Dr. Molau. 
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AR re ee 


{ Leue, Kreis⸗Wund⸗Arzt. 
. 


30. Erſten Damm M1125. iſt der Laden, be⸗ 


ſonders zu einem Tuch⸗, Leinwand⸗ oder Mauufactur⸗Waagren⸗Geſchäft geeignet, zu 
vermiethen; auch wenn es gewünſcht wird das Haus unter annehmbaren Bedin⸗ 
gungen aus freier Hand ſofort zu verkaufen. 


31. Meine Wohnung iſt jetzt Breitgaſſe . 1198., wobei ich mich einem ge⸗ 
ehrten Publikum in allen Gattungen Tapezier⸗Arbeiten beſtens empfehle. 

A. Rhein. ö 
32. Ein Burſche von ordentlichen SE „der Luſt hat Drechsler zu werden, 
melde ſich Beutlergaſſe M 611. 


33. lNeunaugengaſſe von der Johaunisgaſſe links ae der Len N in 
M5. wird feine Wäſche geplättet und Bekannte 


Dermiethbungen. 


BES: Hundegaſse 9 254 iſt die Belle⸗Etage, beſtehend in 2 Sine m mit Meu⸗ 
bein: au einzelne Herren ſogleich zu vermiethen und zu beziehen. 5 


35. Ein Haus mit 4 Stuben auf Langgarten . 194. iſt zu verſiterhen un A 
gleich zu beziehen. Nachricht bei Jantzen N im a des Danziger Werder. = 


Dellager 


— 28 — e en 
Beilage zum Danziger Intelligenz» Blatt. 


No. 250. Sonnabend, den 24, October 1840. 


. Das Lokal „Zum Prinz von Preußen“ auf Neugarten, iſt zu Hochzeiten, 
Privatbällen u. a. Anſtandsfeierlichkeiten, zu jeder Zeit zu vermiethen; wozu daſſelbe 
vor allen andern Lokalitäten vorzugsweiſe geeignet fein dürfte. Daſelbſt iſt auch ein 
Zimmer nach der Straße belegen an einen einzelnen Herkn zu vermiethen. ; 
38. Hundegaſſe M 75., eine Treppe hoch, iſt eine Stube nebſt Kabinet mit 
auch ohne Meubeln, zu vermiethen. N . 

39. Holzmarkt M 36. iſt eine meublitte Hinterſtube nebſt Kammer zu ver⸗ 
miethen. 5 i Sa 
40. 2 Zimmer mit Meubeln und Beköſtigung find zu vermiethen Fraueng. 838. 
41. Zweiten Damm M 1275. iſt ein freundlicher Saal nebſt Kabinet mit auch 
ohne Bedientenſtube künftigen 1. oder 15. mit Meubeln zu verniethen. 
E d NETT AREERTTET 


RE Auct ionen. 
42. Dienſtag, den 27. October 1840, Vormittags um 10 Uhr, wird der Wein⸗ 
mäkler Jantzen, un Speicher, der Pelikan genanut, vom Milchkannen Thor kommend 
linker Hand der gte gelegen, an den Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung in Bran⸗ 
denburger Courant verftenert verkaufen, als 5 ee 
243 Flaſchen Champagner, b 


162 5 Medoc Cantenae, 
237 5 Chateau Margaux, 
17 5 . Larose, 
39 1 Daus, 
55 . St. Julien, . 


195 Pontete Camte und 6 
1 Orxhoft Rothwein. - 


SR Auction in Wyszeszyn. 8 
Am Dienſtag den 27. October d. J. von Morgens 8 Uhr ab, follen im herr 
ſchaftlichen Hofe zu Wysreszyn bei Neustadt, eine Anzahl herrſchaftlicher Möbel, 
beſtehend in mahagoni und birknen Seeretairen, Sophas, Spiegel, Tiſche, Stühle 
u. ſ. w., ein mahagoni Fortepiano, herrſchaftliche Betten, Porzellan⸗, Kryſtall⸗ und 
Glas wagren aller Art, Haus⸗ und Küchengeräthe; ferner verſchiedene Wirthſchafts⸗ 
geräthe, 1 Halbwagen, mehre Spazier- und Arbeitswagen, Jagdſchlitten, Kutſch⸗ 
und Arbeitsgeſthirre, endtich Victualien aller Art im Wege der Auction gegen gleich 
baare Bezahlung verkauft werden, und werden Kaufluſtige hiezu eingeladen. 

44. Donnerſtag, den 29. Oetober d. J. ſollen vor dem Artushofe durch zöffent⸗ 
liche Auction verkauft werden: Pferde, Kutſchen und Halbwagen, Stußlwagen, 


Wienerwagen mie Vonderberdeck) Droſchken, Anbeitstwagen, Schlitten, Blaukgeſchitre 
mit Zäumen, Arbeitsſielen, Koppeln, Halfter und noch vielerlei anderes Skallgeräthe. 
Wer ähnliche Gegenſtände im derſelben Auction verkauſen will, beliebe mich baldigſt 
davon in Keuntniß zu ſetzen. ö FR: Engelhard, Auetionator. 


— Auction im Ja ſchkenthale. 
Mittwoch, den 28. d. M., Vormittags 10 Uhs, ſollen auf freiwilliges Ver⸗ 1 
laugen im From m ſchen Gartenlokale durch Auction verkauft werden: Verſchiedene 
Arten Meubles, darunter mehrere Spiegel und ein nußbaumnes Linnenſpind, Haus⸗ 
und Küchengeräthe, 1 Mangel, div. Thee⸗ und Kaffee⸗Maſchienen, lak. Theebretter, 
Theeſervice, Gläſer, Gartenſtatüen, 2 Arbeitspferde „1 ſibiriſcher Hund und audere 
nützliche Gegenſtände mehr. J. T. Engelhard, Auctionator. 
46. 60 Stück nur mit Schrot gefütterte Maſt ſchweine 
wird der Unterzeichnete auf freiwilliges Verlangen durch Auction an den Mette 
tenden verkaufen. 
Es ſteht hiezu ein Termin in dem Grundſtücke des Hern ichen ME 68. in F 
Altſchottland auf 
den 5. November 1840 Vormittags 10 Uhr, a 
an, zu welchem Kaufluſtige mit dem ergebenen Bemerken eingeladen werden, daß die N 
en Sr Samen gan en 55 berückſichtigen ift- 
8 J. Te, „Engetbar d, W : 


— 


She zu verkaufen in Daf EEE 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 
73 Von dem neuen Hygrometer, kein Kunſtproduckt, ſon⸗ l 
e deen aus der Pflanzenwelt ſtammend, find noch einige 
f Exemplare 927 Sgr. zu haben in der We delſchen Hofbuchdruckere J Jopeng. * 563. 
48. Große friſch geröſtete Neuuaugen empfiehlt. we a billigt 
H. Nötzel. 5 
49. Gut eingekochter Kirſchſe ft, in Bouteillen, ſo wie ächter Himbeer⸗Rum, iſt 
käuflich zu haben Pfefferſtadt “ 192. im rothen Läwen. N 
50. Aecht brückſcher geruchfteier Torf und trockenes fichtenes Klobenholz if Hä⸗ 25 
kergaſſe M 1437. zu billigen Preiſen zu haben 


51. 2 Paar Vorſetzfenſtern und circa 100 Stück Hotlandifehe bunte Flieſen, ſte⸗ 
hen Pfefferſtadt u 121. zum Verkauf. 
125 1 Spazierwag.⸗Kaſten mit Gefäß, für ein. Therfuhrin oo. Landi. paſſend, 


1 neue Schlittendecke, Geſchirre, zeinen, Futterkaſt., Putz bock u. andere SN 
ſind billig zu berkaufen Langgaſſe * 2002. 4 
53. Die Ölade, Fayauce⸗ und Porzellan⸗Handlung. Iten Sm IM 1284 hat ; 
eine bedeutende Sendung Fayance und Porzellan zum Ver kauf eingeſandt empfangen, 
und ſoll dieſe Waare um ſchnell zu räumen, zu ganz billigen Preiſen verkauft wer⸗ 
den. Die Kiſten von der erhaltenen Waare eignen ſich zur Aufbewahrung von Kar⸗ 
tteoffeln, als auch zum Futtergelaß für Pferde ꝛc., und fu u 3 en 

So wie auch eine Parchſe Dichtwerg.. 


— 


e 
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Nacht⸗ Kirchen⸗, Kinder⸗ und Handlaternen⸗Lichte, 30 bis 60 aufs kb, gelbe und 


weiße Wachsſtöcke, weiße mit Blumen und Deoiſen fein bemalte Wachsſtöcke, engl. 


weiße, blaue, rothe und güne Sperma ⸗Ceri oder Wallrath⸗Lichre, Stearin⸗ und 
Palm Lichte, franz. Trüffeln in Oel, ächte, bordeauxer Sardellen, kleine Capern, 


5 Dis beſten weißen Taſelwachslichte 4 bis 18 aufs 36, desgleichen Wagen 


Oliben, Tafelbouillon, große Muscartraubenroſtenen, Limonen, Prinzeßmandeln große 1 


Feigen u. Nanteſer Sardinen in Blechdoſen find billig zu haben bei Jantzen, Gerberg.- 
55, Italienische Macaront, Parmesan,, Kräuter- und fetten Schweitzer 
Käse; Bordeauxer Sardienen, Tafelbouillon, Capern, Traußenrosienen, feine 
Mandeln. in Schaalen, Prünellen, Feigen, Datteln, verschiedene Sorten Thee, 
franz. Mostrich, Bischofs-Exträct und feinstes Provenceöl, empfiehlt bei 
grossen und kleinern Parthieen: zu billigen, Preisen 35 
7 5 a 8 Bernhard Braune 
ıneranzenschaalen, empfing ein Parthiechen welches: zu billigen Preisen ver-- 
kaufe 7 : Bernhard Braune: 
\ 1 1 ER N 2 — „ „„ 2 1 7 x “ 
le. Feige: Bade-Schwämme empfiehlt „ 
2 . f Bernhard Braune: 
6. W Dauerhaft gearbeit 


7 


* 


56 Von. Suceade, vorzüglich gehn Waare, und: candirte Pom-- = 


ER TTT 
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„ BEN dee, 5 —— U 
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Rn ſetzen laffen 
OS 


in & set uns Seide, (ganz neuer Geſchmack) gingen mir 


10 der in großer Sendung ein S. Cohn, Lauggaſſe No. 73. 9 
e e e 


61. In dem Strippauer Forſt, hinter- Marfenſer, ſtehen 40 Klafter trocknes⸗ 
büchnes Klobenholz und 70 Klafter trocknes büchnes Knüfppel⸗Holz, ohne Reiſer, zum 
Verkauf; der Klafter Kloben koſtet 3, Ather und dito Knüppel 1 Rh 10 Sgr, 


— 2266 — 


Ae. Ee Alle Gattungen Lampen als: Sineumbra⸗, Aſtral⸗, Fränke⸗ u. 
Studierkampen, fo wie Hängelampen mit 1, 2, 3 und 4 Flammen, erhielt in 
größter Auswahl und empfiehlt ſolche bei beſter Qualité zu den billigſten Preiſen 

ö J. Prin a, Langgaſſe ME 520. 
63, Eine glänzend ſchwarze, jetzt zur Dreſſur ganz geeignete ſchöne Hühnerhun⸗ : 
din, auch einige von dieſer und neufundländer Abkunft ſchön gezeichnete junge Hunde, 
ſind käuflich zu haben Schüſſeldamm, St. Jacob No. 939. . 5 
64. Ein großes, vorzüglich ſtark gearbeitete, Kramrepoſitorium, mit vielen Schub⸗ 
laden, Tombank, Laden, und zu verſchließen, ſehr brauchbar für Hakenbüder, Krämer 
de., ſteht zum Verkauf. Näheres Scheibenrittergaſſe No. 1249., zwei Treppen hoch. 
65. Ein Arbeitspferd, 6 Jahr alt, iſt Schäferei a 38. zu verkaufen. f 
66. Ankerſchmiedegaſſe u 176. iſt feines Mehl die gehäufte Metze 617, mittel 
Als, grobes 3 Sgr. zu verkaufen, 8 ö 

67. Eine eichene Mangel und ein großer eichener Klapptiſch ſtehen zum Verkauf 
Lauggarten M 225. 5 
66. Eine polirte Kommode 4 Kthlr., 1 polirtes Schreibe⸗Bureau 6 Rthlr., 1 
Himmelbettgeſtell 317 Rehlr. ſteht Frauengaſſe 874. zum Verkauf. : s 
69. Gut geröſtete Weichſel⸗Neunaugen find. einzeln und in größerer Quantität 
Preitgaffe W 1182, zu billigen Preiſen zu haben. 
70. Kaloſchen, Haſſerdſchte Jagd⸗ und andere Stiefel, füt Herren und 
Knaben, in Auswahl, empfiehlt D. W. Schäpe, Heil. Geiſt⸗ u. Goldſchmiedg.⸗Ecke. 
215 Es ſind noch einige Fuß⸗Matten, von Tauwerk verfertigt, zu haben am 
Johaunlsthor No. 1359. 8 N a 
72. In Neuſchottland No. 7. iſt geſundes Roggen⸗Richtſtroh zu 4 Kthlr. pro 
Schock zu verkaufen. 5 i 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


. Der Schlußtermin zum Verkauf der dem Herrn Olwig zugehbrigen 
Grunſtücke; ES a RS 
R Holzmarkt, Serois⸗ g 6. und 

\ Topfergaſſe, Servis⸗ 18., 5 
welche im Iytelligenz⸗Blatt vom 19. October d, J. näher beſchrleben ſind, ſteht 
Dienſtag, den 27. Oetober d. J., Abends 5 Uhr, im Artushofe an, wozu Kauflö⸗ 


ſtige hiermit eingeladen werden, pe ee 
J. T. Engelhard, Austionatde, 


— —— — 8 


